
e i n g e r e i c h t am 04.04.2019 

Sozialdemokratische Partei Wil 
Interpellation 
Sichere und schnelle Querung des Bahnhofes für Radfahrende, Rollstuhlfahrende und Fussgängerinnen 

Die aktuelle Situation beim Bahnhof mit der Mehrfachnutzung der Unterführung Ost ist für alle Beteiligten eine 
unbefriedigende Lösung. 

Die Nutzung durch Fussgängerinnen sowie Rad- und Rollstuhlfahrende ist nicht optimal gelöst. Die 
Platzverhältnisse sind eng und die Übersicht ist schlecht. Dadurch vermischen sich die Verkehrswege der 
verschiedenen Nutzungsgruppen. Diese Situation überfordert alle Nutzer. Zudem ist die Steilheit der Rampen für 
Radfahrende und Menschen im Rollstuhl markant. Der "Umweg" über Ilgenkreisel und Hubstrasse ist gefährlich 
und eng, eine Umlenkung würde wohl nicht genutzt werden. 

Schon lange besteht in der Velostrategie die Lösungsvariante, den alten Posttunnel für Radfahrende zu nutzen. 

Trotz Veloinitiative und den dazu gesprochenen Ressourcen kommt die Unterführung Ost / Posttunnel seit Jahren 
nicht vom Fleck. Dass die Stadt Wil im Bereich Velowege / Langsamverkehr Verbesserungspotenzial hat, zeigt 
jeder Selbstversuch. 

Der Stadtrat wird eingeladen folgende Fragen zu beantworten: 

Wie beurteilt der Stadtrat die Situation am Bahnhof grundsätzlich: 
- für Radfahrende,- für Rollstuhlfahrende, - für Fussgängerinnen: 

1. Ist eine sichere Querung der Gleisanlagen / des Bahnhofes für Radfahrende, Rollstuhlfahrende und 
Fussgängerinnen und ein besserer Zugang zu den Perrons vorgesehen? 

2. Mit welchem Vorgehen / Konzept wird dies mit Nachdruck vorangetrieben? 

3. Wie kann der ehemalige Posttunnel zu einer neuen Verbindung des Südquartiers ins Stadtzentrum 
ausgebaut werden? 

4. Welche gleichwertigen Alternativen gibt es? 

5. Wie weit fortgeschritten sind die Verhandlungen mit den SBB und anderen involvierten Parteien. z.B. 

6. Ist der Stadtrat bereit, eine solche Verbindung mit allen rechtlich möglichen Mitteln voranzutreiben? 

7. Welche finanziellen Mittel benötigt der Stadtrat, um dieses Projekt realisieren zu können? 

8. Mit welchen finanziellen Zuschüssen ist z.B. seitens der Agglomerationsprogramme und des Kantons für 
diesen Ausbau zu rechnen? 

Procap? 

9. In welcher Zeitspanne lässt sich dieser realisieren? 
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